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Telefonbetrüger sind schlau. 
Seien Sie schlauer! 

Referat mit Rolf Decker 
Präventionsfachmann Kantonspolizei Zürich

Mittwoch, 23. Januar 2019
18.00 –19.30 Uhr mit anschliessendem Apéro
im Bärenkeller Richterswil (Dorfbachstrasse 12)

Anmeldung erwünscht: 
gesellschaft@richterswil.ch oder 044 787 11 34

Damit‘s bei Ihnen 
klingelt, wenn der 
falsche Polizist 
anruft.



Immer häufiger kommt es zu Betrugsfällen am Telefon. 
Dabei werden die Maschen der Betrüger zunehmend 
dreister. Ausgegeben als Verwandte, gute Bekannte oder 
auch als Polizisten, versuchen die Telefonbetrüger mit 
verängstigenden Geschichten das Vertrauen der Opfer zu 
gewinnen – und damit deren Geld. Der grösste Irrglaube: 
«Mir kann so etwas nicht passieren.» 

Der Kanton Zürich verzeichnet jährlich mehrere hundert 
vollendete und versuchte Betrugsfälle am Telefon. Es  
handelt sich um die bereits vielerorts bekannten Tele-
fonbetrugsvarianten Enkeltrickbetrug und die neuere  
Erscheinungsform, bei der sich anrufende Betrüger als  
Polizisten ausgeben. 

Die Erfahrung der Kantonspolizei Zürich zeigen, dass 
sehr viele clevere und bodenständige Personen getäuscht  
werden. Die Betrüger bauen innerhalb kurzer Zeit  
grossen psychischen Druck auf und lösen ein Gefühl der 
Verpflichtung zur Hilfeleistung aus. Die Kantonspolizei 
Zürich hat 2017 zur Bekämpfung des Telefonbetrugs die 
Präventionskampagne lanciert:
www.telefonbetrug.ch

Die Gemeinde Richterswil lädt die Bevölkerung am Mitt-
woch, 23. Januar 2019 um 18.00 Uhr zur Informations-
veranstaltung «Telefonbetrug (Enkeltrick und falscher 
Polizist)» ein. Rolf Decker, Präventionsfachmann der  
Kantonspolizei Zürich, wird aufzeigen, wie wortge-
wandt und ideenreich die Betrüger vorgehen und wie sie 
ihre potentiellen Opfer unter Druck setzen. Das Referat  
dauert rund 90 Minuten. Im Anschluss gibt es einen  
Apéro. Die Teilnahme ist kostenlos.


